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Das Bauernleben der 1950er-
Jahre in der Schweiz: Der Foto-

graf Peter Ammon bildete in den 
ländlichen Talschaften die Bäuerin-
nen und Bauern ab – in ihren Kü-
chen, Stuben, in den Ställen und bei 
der Arbeit. Entstanden sind Farb-
bilder, die in die Nachkriegsjahre 
zurückführen und die Intensität all-

täglicher Momente zeigen. Die Aus-
stellung «Bergleben – Viver mun-
togna» zeigt die Werke von Peter 
Ammon erstmals in Graubünden. 
Sie ist im Museum Regiunal Sur-
selva in Ilanz bis zum 30. Oktober 
Dienstag-, Donnerstag-, Samstag-
nachmittag zu sehen. 081 925 41 81 
www.museumregiunal.ch

Woher kommt eigent-
lich das Elmer Citro? 
Oberhalb von Elm 
im Kanton Glarus 
entspringt das 
Quellwasser, aus 
dem das Elmer Mi-
neral und das Elmer 
Citro hergestellt wer-
den. Der Elmer-Citro- 
Quellenweg lädt im Sommer 
zum Wandern ein. Auf rund 
1200 m ü. M. entdeckt Jung 
und Alt auf der eineinhalb-
stündigen Wanderung die 

Limonade von der Quelle

AM STRAND 
ENTLANG
Der Archivar Hans 
Winiger zeigt in «100 
Jahre Strandweg Spiez 
–Faulensee» Ansichten 
der idyllischen Strecke 
der letzten 100 Jahre. 
Weber Verlag, 29 Fr.

NEUElmer Quellen. Auf 
Wissenstafeln wird 
die 85-jährige Ge-
schichte des Kult-
getränks erzählt. 
Während die El-
tern die Aussicht 

auf das Sernftal ge-
niessen, suchen die 

Kinder die Quellen. Am 
Ende des Ausflugs können sich 
die durstigen Wanderer kosten-
los an einem mit Elmer-Citro- 
Flaschen gefüllten Brunnen be-
dienen. www.elmercitro.ch

Herr und Frau Cyr, was 
führt Sie nach Basel?
Deanna Cyr: Eine 
Flussschifffahrt. 
Arthur Cyr: Morgen 
schiffen wir in Basel ein, 
es geht nach Amsterdam. 
Nun geniessen Sie noch 
das Land.
Arthur: Ja, vor drei Tagen 
kamen wir in Basel an 
und fuhren nach Engel-
berg, um die Berge 
anzuschauen.
Sie kommen aus 
Kanada. Wie unterschei-
den sich die Alpen von 
den Rockies?
Arthur: Wir haben mehr 
Wälder und mehr Platz in 
den Bergen.
Deanna: Und mehr 
Grizzlys. Ihr habt Kühe, 
wir haben Bären.
Ab und zu besucht ein 
Bär auch die Schweiz. 
Nicht zur Freude aller.
Arthur: Hier muss man 
die Menschen vor dem 
Bären schützen, wir 
halten den Menschen von 
den Bären fern.
In Basel gibts den Bären 
nur im Zoo. Was sind 
Ihre Pläne für den Tag?
Deanna: Ein Nachtessen 
zu finden, das uns nicht 
150 Franken kostet …
Arthur: Die Schweiz ist 
wunderschön, wenn bloss 
die astronomischen 
Preise nicht wären.
Wie wärs mit Pizza?
Deanna: Heute vielleicht 
nicht. Pizza assen wir 
nun zwei Tage lang!
Interview: Caroline Fink

GRÜEZI
•

Deanna, 67, und  
Arthur Cyr, 72, aus Kanada, 

getroffen in Basel

«Schön ists hier, 
aber teuer!»

BAUERN
in den Bergen

55Schweizer Familie 29/2014

MAGAZIN REISEN


